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7. Murikultur Tage: 06. bis 10. September 2018 

Vergangenheit, Gegenwart, Zukunft: Fünf Tage voller Kultur 
 
Muri 30. August 2018: Nach dem Erfolg im letzten Jahr starten die 7. Murikultur Tage wiederum 

mit Slam Poetry. Fünf Tage voller Kultur – ein ganzer Tag mehr als bisher – erwarten die 

Besucherinnen und Besucher. 

 

Zum siebten Mal zeigen die Murikultur Tage von 06. bis 10. September 2018 den 

Facettenreichtum des kulturellen Schaffens von Murikultur. Vergangenheit und Zukunft, 

Gegenwart und Aufbruch, Seh- und Hörgenüsse sowie eine zünftige Portion Lachen prägen die 

7. Murikultur Tage. 

 

Gegenwart und Vergangenheit 

Mit Slam Poetry at it‘s best starten die kulturellen Tage im Klosterbezirk Muri am Donnerstag, 

06. September 2018. Schweizermeister Dominik Muheim slamt mit Schülern der Kanti Wohlen, die 

in einem poetischen Wort-Wettbewerb die Gunst des Publikums zu gewinnen suchen. Auch der 

letztjährige Gewinner Jeremy Chavez ist wieder mit von der Partie. «Kunst und Kultur leben. Hier 

und jetzt», betont Heidi Holdener, Geschäftsführerin von Murikultur, «deshalb ist uns auch 

Gegenwartskunst wie Slam Poetry ein Anliegen und nach dem Erfolg im letzten Jahr eröffnen wir 

unsere Murikultur Tage nun schon zum zweiten Mal in dieser Weise». 

 

Auf besondere Art eintauchen in die Vergangenheit lässt die Besucherinnen und Besucher «Musik 

in der Klosterkirche» mit der Aufführung des szenischen Oratoriums vom Wiener Hof «La morte 

d‘ Abel» von Antonio Caldara am 07., 08. und 09. September 2018 und mit einem Habsburg-

Kinderkonzert für die ganze Familie: «Der Kaiser, der Musik liebte» am 08. September 2018. 

 

Am Samstag, 08. September 2018 spielt abends das Musikkollegium Winterthur im Festsaal des 

Klosters Muri auf. Ein Hörgenuss mit Werken von Mozart und Schubert längst nicht nur für 

Klassikfans. 
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Zukunft und Gegenwart 

Von der Vergangenheit in die Gegenwart und die Zukunft ranken sich die Veranstaltungen der 

Museen im Kloster Muri: Im Klostermuseum erzählen ausgesuchte Stücke und Vorträge dazu über 

das kulturelle Erbe nicht zuletzt auch der Schweiz, und wie unsere Identität dadurch bis heute 

geprägt wird. Noch ganz ohne Bilder und Ausstellungsstücke öffnen das «Museum Caspar Wolf» 

und das «Singisenforum» ihre Türen zum ersten Mal der Öffentlichkeit. Auf Rundgängen lässt sich 

hier vieles zur Entstehung der beiden Museen und zu ihrer Zukunft erfahren. 

 
Ganz der Gegenwart verhaftet ist «Musig im Pflegidach». Am 09. September 2018 gibt es hier 

Jazz vom Feinsten mit dem Christoph Stiefel Septett zu hören. Christoph Stiefel komponiert 

Klangbilder mit packenden Grooves, betörend funky und soulful, mitreissend und spannend. 

 

Befreit lachen zum Abschluss 

Am Ende steht wie immer an den Murikultur Tagen ein Lachen: Am Montag 10. September 2018 

tritt Daniel Ziegler mit seinem humoristisch-musikalisch-absurden Programm «Bassimist» in der 

Cabarena auf. «Gerade der Abschluss eines Anlasses soll doch Freude machen und Lust auf 

mehr», sagt Heidi Holdener und fügt an, «ich bin immer wieder begeistert davon, was unsere 

Ressortverantwortlichen Jahr um Jahr auf die Beine stellen. Das Programm der 7. Murikultur Tage 

ist wirklich ein besonderes – ich danke allen ganz herzlich dafür. Und ich freue mich darauf viele 

interessierte Besucherinnen und Besucher persönlich zu begrüssen.» 

 

 

 

 

Medienkontakt: 
Geschäftsführung Stiftung Murikultur: Heidi Holdener 
Mail: geschaeftsstelle@murikultur.ch, Tel: 056 664 55 30 
 
Gerne laden wir Sie oder ein Mitglied Ihrer Redaktion zu den Murikultur Tagen ein. Bitte melden 
Sie sich an unter: geschaeftsstelle@murikultur.ch. Die Programmverantwortlichen, die Künstler 
und die Geschäftsführerin stehen für Interviews zur Verfügung; wir bitten um vorgängige 
Vereinbarung eines Termins unter obiger E-Mail-Adresse. 
 
Bildmaterial finden Sie unter www.murikultur.ch/medienmitteilungen, ebenso einen 
Programmflyer und diesen Medientext. 
 

 
 

 

Weitere Informationen zu Murikultur unter www.murikultur.ch 

 


